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Salzgrünland auf der Insel "Liebes"
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Vegetationseinheiten
Strandmilchkraut-Salzbinsen-Rasen, Strandsimsen-Weißstraußgras-Rasen, Schuppenmieren-Pionierflur, Strandaster-Schilf-Röhricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01376

X

Das Salzgrünland auf der Insel "Liebes" ist zergliedert durch einige Mineralbodenerhebungen mit Frischweide sowie durch Röhricht, die im 
NO und S angrenzen. Stellenweise, v. o. an der NW-Küste ist es nur saumartig am Strand ausgebildet. In der Umgebung der zahlreichen 
Röten sind z.T. Pionierflur der Salz-Schuppenmiere ausgebildet, großflächig kommen oligohaline Rasen aus Weißstraußgras, Salz-Binse 
und Rot-Schwingel vor mit charakteristischen Arten wie Strand-Milchkraut, Gänse-Fingerkraut, Erdbeer-Klee, Strand-Wegerich oder Strand-
Dreizack. Stellenweise kommt die Strandsimse vermehrt auf, außerdem sind entlang der Priele oder am Ufer Schilf-Röhricht vertreten. Zu 
erwähnen ist das Vorkommen von Lücken-Segge, Falsche Fuchs-Segge sowie Strand-Aster. 
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand
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gestörter Boden
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mäßig trocken
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quellig

Substrat
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Trophie
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Wasserstufe
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wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken
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Nische

Senke / Strecksenke
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Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis stolonifera Juncus gerardii

Bolboschoenus maritimus Festuca rubra Glaux maritima Phragmites australis
Potentilla anserina Spergularia salina

Alopecurus geniculatus Aster tripolium Atriplex prostrata Festuca arundinacea
Plantago maritima Poa trivialis Polygonum aviculare Rumex crispus
Trifolium fragiferum Trifolium pratense Triglochin maritimum Carex distans


